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Mein Dichten ist hier kleine Kunst


Manch Worte sind hier schon verhunzt


Mir fehlt gar oftmals das Geschick


Fein formulieren im Gedicht


Ich schreib hier halt so wie ich sprech‘


Mein Mund treibt so die Feder an


Das geht dann manchmal gut, mal schlecht


Doch streb' ich keinen Buchpreis an


Das Einzige, was ich hier will


Mich zeigen, wie ich so halt bin


Und wenn es deine Seele rührt


Bin ich froh, wenn's dich verführt


Mir geht's um Leben und um Liebe


Um die Facetten unsrer Triebe


Denn unser Sein, das strebt nach Glück


Wenn‘s geht, zusammen auch ein Stück


In diesem Sinne ist mir wichtig


Es gibt kein Falsch und auch kein Richtig


Du bist du und ich bin ich




Alles Ist, so unterm Strich





*




Für


Angela, Anne, Florian, Sophie, Julian und Rosalie


Nungäßer


Alina, Jonas und Lukas Bürger


Christine Jendrike und Simone Gensch




Vorwort


Ich bin der Ralf und Peter Nungäßer,


doch Dichterling klingt hier viel besser,


ich mache mir die Welt


wie sie mir ins Auge fällt.


Ich schaue mir die Welt so an,


blicke auch mal in mich rein,


urteile auch dann und wann


und mach' mir darauf meinen Reim.


Meine Wahrheit ist bei weitem


nur ein Teil des Weltenspiels;


sie ist weder recht noch falsch


genau wie deine hier zuweilen.


Des Daseins bunten Farbenspiel


inspiriert mich schon ganz viel,


Liebe, Leben und auch Sinn


prägen mich so wie ich bin.


Und wenn du magst


komm gerne mit,


in meine Welt


von Bild und Text,


bist du berührt


von meiner Weise,


so kommentier' als


Freund im Geiste.




DichtArt I


Grasi Horse
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Wohnt ein Bild noch dem Verfalle inne.


Es deutet auf einen fortbestehenden Sinn nach dem Ableben hin und avanciert doch – wie zum Trotz – zum Zeugnis immerwährenden Lebens. Das Leben selbst spielt dabei verrückt und gebärt im Immergrün irdischen Taus den Keim des Unbekannten, denn man weiß nie so genau, wohin das Dasein einen reitet.
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